
„No amol an Lausbua sei“ 
Volksbühne Hergensweiler  bringt turbulenten Schwank auf Bühne

Das Ensemble der Volksbühne Hergensweiler im turbulenten Schwank 
„No amol an Lausbua sei“. � BZ-Foto: Jürgen Geiselmann 

Nach dem Erfolg der Handwer- 
ker-Realsatire „Schlüsselfertig“ 
im letzten Jahr fiel die Wahl 
der Volksbühne Hergensweiler 
in diesem Jahr wieder auf hei-
teres Bauerntheater. Die Pre-
miere von „No amol an Laus-
bua sei” findet am 6. Dezmber 
2025 in der Leiblachhalle Her-
gensweiler statt.

Der Bauernschwank wurde be-
reits 1981 und 2008 mit viel An-
klang zur Aufführung gebracht. 
Dabei geht es um den in die 
Jahre gekommenen Bauern Bla-
sius Hesselberger, der sich nach 
seinen guten alten Lausbuben-
streichen zurücksehnt. Deshalb 
vertreibt er sich die Zeit damit, 
es wieder richtig „krachen zu 
lassen“: Mit Hilfe einer gefun-
denen Böllerkanone versetzt 
er das ganze Dorf in Angst und 
Schrecken. Dabei hätte er nicht 
gedacht, dass es ihm gelingt, 
mit Hilfe seines Freundes Hans 
Allgaier die von ihm so unge-
liebten Dorfbewohner glauben 
zu machen, er betreibe Wetter-
forschung gegen Hagelschauer. 
Schon gar nicht, dass er deshalb 
nun als großer Erfinder gefeiert 
werden soll. Die turbulente Hand-
lung spart nicht mit Komplika-
tionen und Verwicklungen. 

Tipp: Zur Premiere am 6. De-

zember um 20 Uhr erhält jeder 
Besucher einen gratis Prosecco 
an der Theaterbar. Hier besteht 
auch Gelegenheit, nach der Auf-
führung mit den Akteuren an-
zustoßen.

Aufführungstermine: am 
6.12. Kindervorstellung um 13.30 
Uhr, weitere Vorstellungen am 06., 
13., 20., 21., 26., 27. und 28.12.25 
jeweils um 20 Uhr in der Leiblach-
halle Hergensweiler.

Kartenvorverkauf und Karten-
vorbestellung unter Telefon:
0 83 88/12 02 oder online:
www.theater-hergensweiler.de

  � BZ    

BZ-Gewinnspiele
Die Lindauer Bürgerzeitung 
verlost für die Volksbühne 
Hergensweiler und für die 
Achberger Bühne jeweils
3 x 2 Tickets.

Die Achberger Bühne lädt 
die Gewinner am 20. Dezem-
ber um 20 Uhr zur Premi-
ere ein. Die Volksbühne 
Hergensweiler überlässt den 
Gewinnern die Wahl unter 
noch freien Plätzen an den 
jeweiligen Veranstaltungs-
tagen.
 
Wer an den Gewinnspielen 
teilnehmen möchte, schreibt 
bitte unter dem jeweiligen 
Betreff „Hergensweiler“ 
oder „Achberg“ bis spä-
testens 8. Dezember 2025 
eine E-Mail an die Lindauer 
Bürgerzeitung:
gewinnspiel@bz-lindau.de

(Bitte vergessen Sie nicht, Namen und 
Kontaktdaten inkl. Telefonnummer  
anzugeben! Wir benachrichtigen 
unsere Gewinner ausschließlich per 
Telefon.)� BZ

„Haarige Zeiten“ 
Achberger Bühne  Premiere am 20. Dezember

Haarige Zeiten auf der Achberger 
Bühne.� BZ-Foto: Kaeß

„Waschen, schneiden, lachen“ – 
unter diesem Motto präsentiert 
die Achberger Bühne das dies-
jährige Theaterstück „Haarige 
Zeiten“ von Winnie Abel. Die Pre- 
miere findet am Samstag, 20. De-
zember 2025, um 20 Uhr in der 
Achberghalle in Esseratsweiler 
statt.

Im Mittelpunkt steht Friseurmeis-
terin Monika Fröhlich (Rita Ehrle), 
die eigentlich einen ganz norma-
len Arbeitstag in ihrem geliebten 
Salon verbringen möchte. Doch 
zwischen Haare schneiden und 
frisieren kündigt sich das Finanz-
amt an. Zu allem Überfluss wird 
ihr klar, dass ihr Mann Rudi (Günter 
Mennig) die Steuererklärung fri-
siert hat. Wenn das rauskommt, 
droht ihrem Salon das Aus. Als 
dann ihr ehemaliger WG-Mitbe-
wohner Stefan Keller (Matthias 
Kaeß) als Steuerprüfer vor der Tür 
steht, wird klar, dass die Angele-
genheit mehr als haarig wird.

Während Moni und Rudi 
versuchen, die Schummeleien 
zu vertuschen, warten bereits 
ihre Kundinnen Elsa Kübler (Erika 
Branovics), Dagmar Schiller 
(Doris Fuhge), Kathi Hase (Julia 
Pfersich) und Anna (Carina 
Nuber) ungeduldig auf ihre neuen 
Frisuren. Tatkräftige Unterstüt-
zung erhält Moni von Celina 
(Sophie Schweizer), die durch 
ihre chaotisch-naive Art den 
Salon aufmischt. 

Ob Moni diese haarsträubende 
Herausforderung meistert und 
auf welche Weise der Vertreter 
Claudius Schramm (Tobias Bra-
novics) und Auswanderer Silvio 
(Michael Zirn) in das Durchein-
ander hineingeraten, können die 
Zuschauer bei einem Besuch der 
Achberger Bühne selbst heraus-
finden.

A u ff ü h r u n g s t e r m i n e : 
20.12.25 14 Uhr Generalprobe, 
20. und 27.12.25 sowie 03. und 
04.01.26 jeweils um 20 Uhr; 
28.12.25 sowie 02.01.26 jeweils 
um 18 Uhr

Sitzplatzreservierung unter: 
www.acherberger-buehne.de
 � BZ


